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Mit der Silbernen Ehrennadel des Deutschen Fuß-
ball-Bundes hat das DFB-Präsidium Günter D i s t e l - 
r a t h (Salzgitter), Ina H o b r a c h t (Bad Marienberg), 
Jan F. O r t h (Köln), Dr. Stephan O s n a b r ü g g e 
(Bonn), Marc Aurel S c h a a (Bad Oldesloe), Erich  
S c h n e i d e r (Weisel), August-Wilhelm W i n s - 
m a n n (Heinsen) und Peter W o l f (Lüdenscheid) 
ausgezeichnet.

Die DFB-Verdienstnadel erhielten:

Bayerischer Fußball-Verband:
Silke R a m l (Straubing).

Hamburger Fußball-Verband:
Thomas B ü n z (Hamburg), Uwe G u n k e l (Ham-
burg), Dr. Matthias T r e n n t (Norderstedt), Wilfried 
W i l k e n s (Hamburg).

DFB-PRÄSIDIUM

Ehrungen

In Anbetracht ihrer außerordentlichen Verdienste 
um den deutschen Fußballsport hat das DFB-Prä-
sidium Dirk F i s c h e r (Hamburg), Hans-Ludwig  
M e y e r (Kiel) und Herbert R ö s c h (Ostfildern) mit 
der Ehrenspange des Deutschen Fußball-Bundes 
ausgezeichnet.

Mit der Goldenen Ehrennadel des Deutschen Fuß-
ball-Bundes wurden Peter F r y m u t h (Düsseldorf), 
Prof. Gerhard G e c k l e (Freiburg), Hans-Bernd  
H e m m l e r (Daun), Franz-Josef K u c k e l k o r n 
(Aachen) sowie Hans E. L o r e n z (Wöllstein)   
bedacht.

Der Deutsche Fußball-Bund trauert um den langjährigen DDR-Auswahlspieler

Joachim Streich
(Möckern bei Burg)

der am 16. April 2022 im Alter von 71 Jahren verstorben ist.

Der einstige Weltklasse-Stürmer, der erst im November vergangenen Jahres in die Hall of Fame des   
Deutschen Fußballmuseums in Dortmund aufgenommen wurde, bestritt für die Auswahl des ehemaligen 
Fußball-Verbandes der DDR insgesamt 102 Länderspiele und war damit Rekord-Nationalspieler der DDR.  
Mit 55 Treffern avancierte er zudem zum Rekord-Torjäger der DDR-Auswahlmannschaft, mit der er beim 
Olympischen Fußballturnier 1972 die Bronzemedaille gewann.

Seine große Zeit lag beim 1. FC Magdeburg, für den er zehn Jahre spielte. Dreimal (1978, 1979 und 1983) 
wurde er DDR-Pokalsieger, viermal Oberliga-Torschützenkönig (1977, 1979, 1981 und 1983) sowie 
 zweimal „DDR-Fußballer des Jahres“ (1978/1979, 1982/1983). Für Magdeburg und Hansa Rostock erzielte 
er insgesamt 229 Treffer in der Oberliga und untermauerte auch mit dieser Zahl seinen Stellenwert  
als Top-Torjäger.

Joachim Streich gehörte zu den besten und erfolgreichsten Fußballern der deutschen Geschichte. Er war ein 
Muster an Konstanz und Zuverlässigkeit, ein herausragender Botschafter unseres Fußballsports.

Wir trauern um eine der größten Persönlichkeiten des deutschen Fußballs, die wir sehr vermissen werden.  
Mit Joachim Streich haben wir nicht nur eine Legende, sondern auch einen guten Freund verloren, dessen 
Andenken wir in Ehren halten werden.

Deutscher Fußball-Bund

 Bernd Neuendorf Heike Ullrich 
 Präsident Generalsekretärin
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Ihre Berufung erfolgte auf Vorschlag des neuen 
DFB-Präsidenten Bernd Neuendorf durch das 
DFB-Präsidium. Als Generalsekretärin gehört Ullrich 
auch dem DFB-Präsidium an.

Seit Juli 2020 fungierte sie bereits als Stellvertretende 
Generalsekretärin des DFB. Nach der Beendigung 
der Zusammenarbeit zwischen dem Deutschen 
 Fußball-Bund und Generalsekretär Dr. Friedrich 
 Curtius im Mai 2021 übernahm sie dessen Geschäfts-
bereiche kommissarisch.

Der Deutsche Fußball-Bund hat den langjährigen 
Sportchef des Westdeutschen Rundfunks (WDR), 
Steffen S i m o n, als neuen Direktor „Öffentlichkeit 
und Fans“ verpflichtet. Der 57 Jahre alte Journalist 
soll seine neue Aufgabe bereits am 1. Mai 2022 
 antreten. Dies beschloss das DFB-Präsidium in einer 
außerordentlichen Sitzung.

Südwestdeutscher Fußballverband:
Dennis K e ß l e r (Mainz-Laubenheim).

Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen:
Werner B ü l t e r (Rheine), Albert B ü s c h e r (Rheine), 
Kurt E c k l o f f (Witten), Manfred H e i n r i c h (Bad 
Salzuflen), Wilfried H e l m e r (Rheine), Reinhold  
H e l m i n g (Rheine), Reinhold H u n d e l o h 
(Ochtrup), Peter K r i c k (Sundern), Klaus-Dieter  
L e i e n d e c k e r (Bochum), Manfred N i e l a n d 
(Hemminkeln), Rainer N ö r t h e n (Dortmund),  
Siegfried S p i e l v o g e l (Paderborn), Klaus  
T h i e m a n n (Dortmund), Gerhard T h ö n e (Bad 
Driburg), Karl-Heinz V o l m a r i (Paderborn).

Berufungen

Heike U l l r i c h ist seit dem 1. April 2022 neue 
 Generalsekretärin des Deutschen Fußball-Bundes. 

Der Deutsche Fußball-Bund betrauert den Tod 
seines ehemaligen Nationalspielers

Wolfgang Fahrian
(Köln)

der am 13. April 2022 im Alter von 80 Jahren 
gestorben ist.

In den Jahren zwischen 1962 und 1964 hütete 
Wolfgang Fahrian in zehn Länderspielen das 
Tor der deutschen Nationalmannschaft und 
gehörte dem DFB-Aufgebot bei der Welt-
meisterschaft 1962 in Chile an.

In der Bundesliga spielte er für Hertha BSC, 
1860 München und die Kölner Fortuna, für die 
er zur wahren Legende wurde, stand der talen-
tierte Spieler doch von 1969 bis 1976 im Tor 
des Klubs. Weitere Stationen waren noch 
Fortuna Düsseldorf und die TSG Ulm 1846. 
Nach seiner aktiven Karriere war Wolfgang 
Fahrian lange als Spielerberater tätig und 
 kümmerte sich auch um prominente National-
spieler.

Mit Wolfgang Fahrian hat der deutsche Fußball 
einen außergewöhnlichen Spieler verloren, 
der – nicht nur im Kölner Raum – viele Freunde 
hatte.

Der Deutsche Fußball-Bund wird Wolfgang 
Fahrian nicht vergessen und ein ehrendes 
 Andenken bewahren.

Deutscher Fußball-Bund
 Bernd Neuendorf Heike Ullrich 
 Präsident Generalsekretärin

Der Deutsche Fußball-Bund trauert um sein 
langjähriges Mitglied im Bundes- und Sport-
gericht des DFB

Peter Hermanns
(Wermelskirchen)

der am 7. April 2022 im Alter von 81 Jahren 
verstorben ist.

Peter Hermanns engagierte sich über Jahr-
zehnte für den Amateurfußball und war im 
Fußballverband Niederrhein, im Westdeut-
schen Fußball-Verband und im Deutschen 
Fußball-Bund in zahlreichen Funktionen – ins-
besondere in der Sportgerichtsbarkeit – tätig. 
Beim FVN war er viele Jahre lang Vorsitzender 
des Verbandssportgerichts sowie Schatzmeister 
des Verbandes.

Für seine außerordentlichen Verdienste um 
den Fußballsport wurde Peter Hermanns mit 
der Ehrenmitgliedschaft und dem Ehrenring 
des Fußballverbandes Niederrhein ausge-
zeichnet. Außerdem wurde ihm das Bundes-
verdienstkreuz verliehen.

Wir sind Peter Hermanns sehr dankbar für seine 
Arbeit und seine Unterstützung, die der DFB 
und seine Verbände durch ihn erfahren durften.

Wir werden uns immer dankbar und mit hoher 
Achtung eines Mannes erinnern, der über Jahr-
zehnte hinweg dem Fußball wertvolle Impulse 
gegeben hat. Sein Andenken werden wir in 
 Ehren halten.

Deutscher Fußball-Bund
 Bernd Neuendorf Heike Ullrich 
 Präsident Generalsekretärin
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• Vertretung und Repräsentation des DFB

• Vertretung des DFB im politischen Raum

• Internationale Angelegenheiten

 Gemäß Geschäftsverteilungsplan:

• Vertretung im DOSB und Teamsport Deutsch-
land (sofern nicht delegiert)

• Delegationsleiter A-Nationalmannschaft

• Grundsatzfragen DFB/DFL

• Sportpolitik

• Vorsitz in der Gesellschafterversammlung der 
Stiftung DFB-Fußballmuseum gGmbH (im Wech-
sel mit dem Oberbürgermeister der Stadt Dort-
mund)

• Nachhaltigkeit

Generalsekretärin

Heike Ullrich

Gemäß Satzung:

• Leitung der DFB-Zentralverwaltung

• Mitglied im haftenden Vorstand, Vorstand  gemäß 
§ 26 BGB

• Mitglied Gesellschafterversammlungen in DFB- 
Tochtergesellschaften

• Mitglied der Gesellschafterversammlung der 
UEFA EURO 2024 GmbH

• Personal (soweit nicht Präsidium zuständig)

• Operative FIFA/UEFA-Angelegenheiten, Kontakt 
zu anderen Nationalverbänden

• Operative Angelegenheiten Regional- und Landes-
verbände

• Operative Angelegenheiten DOSB

Gemäß Geschäftsverteilungsplan:

• Verbindung zu den DFB-Tochtergesellschaften

• Integrität des Wettbewerbs (Sportwetten)

• Prävention & Sicherheit

• DFB-Gremientätigkeiten

• Kommunikation

Schatzmeister

Stephan Grunwald

Gemäß Satzung:

• Mitglied im haftenden Vorstand; Vorstand gemäß 
§ 26 BGB

• Mitglied Gesellschafterversammlungen in DFB- 
Tochtergesellschaften

Verteilung der Arbeitsgebiete  
im DFB-Präsidium

Für die Legislaturperiode 2022 bis 2025 wurde die 
Verteilung der Arbeitsgebiete im DFB-Präsidium 
festgelegt. Danach gelten folgende Zuständigkeiten:

Präsident

Bernd Neuendorf

Gemäß Satzung:

• Vorsitz im DFB-Präsidium

• Vorsitz im haftenden Vorstand, Vorstand gemäß 
§ 26 BGB

• Vorsitz Gesellschafterversammlung GmbH & Co KG

• Koordination der Arbeit der Mitglieder des Präsi-
diums

Der Deutsche Fußball-Bund betrauert den Tod 
seines langjährigen Beisitzers im Sport- und 
Bundesgericht des DFB

Wilfried Loskamp
(Isselburg)

der am 28. März 2022 im Alter von 72 Jahren 
gestorben ist.

Wilfried Loskamp war über vier Jahrzehnte im 
Fußballverband Niederrhein, im Westdeut-
schen Fußball-Verband und im Deutschen 
Fußball-Bund in der Sportgerichtsbarkeit   
tätig. Beim DFB wirkte er insgesamt 15 Jahre 
(von 2007 bis 2022) als Beisitzer 3. Liga im 
Sport- und später im Bundesgericht. Bereits in 
den 70er-Jahren war er nicht nur in der Sport-
gerichtsbarkeit seines Landesverbandes, 
 sondern auch als Schiedsrichter tätig. Später 
 wurde er zunächst Mitglied des Verbands-
sportgerichts, anschließend übernahm er von 
2004 bis 2014 den Vorsitz dieses Gremiums.

Wer fundierten juristischen Rat suchte, der war 
bei Wilfried Loskamp gut aufgehoben. Durch 
seine Erfahrung, sein Fachwissen und Kompe-
tenz hat er großen Respekt und Anerkennung 
erfahren.

Mit der Familie und den zahlreichen Freunden 
am Niederrhein trauern wir um einen sym-
pathischen Menschen, dem wir ein ehrendes 
Andenken bewahren werden.

Deutscher Fußball-Bund
 Bernd Neuendorf Heike Ullrich 
 Präsident Generalsekretärin
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• Internationale Vertretung des bezahlten Fuß-
balls bei internationalen Klubwettbewerben und 
sonstigen Angelegenheiten des Klub-Fußballs

• Mitglied Delegation A-Nationalmannschaft

• Prävention und Sicherheit der Lizenzligen/ 
Ansprechpartner Innenminister/Polizei für die 
beiden Bundesligen

• Angelegenheiten der Sportgerichtsbarkeit, 
 welche die Lizenzligen betreffen

• Satzungsangelegenheiten und Ordnungen, so-
weit sie das Verhältnis DFB/DFL betreffen

Vizepräsidentin DFL/ 
Vorsitzende der Geschäftsführung DFL GmbH

Donata Hopfen

Gemäß Satzung:

• Mitglied im haftenden Vorstand; Vorstand gemäß 
§ 26 BGB

• Mitglied Gesellschafterversammlungen in DFB- 
Tochtergesellschaften

Gemäß Geschäftsverteilungsplan:

• Zusammenarbeit DFB-Zentralverwaltung/DFL 
GmbH

• Grundlagenvertrag DFB/DFL

• Mediale Vermarktung

• Sportpolitische Grundsatzangelegenheiten (Kar-
tellamt, Glücksspielstaatsvertrag, Gewaltpräven-
tion für Veranstaltungen des Lizenzfußballs)

• Ansprechpartnerin UEFA/FIFA in allen Angelegen-
heiten, die die professionellen Ligen betreffen

Vizepräsident DFL

Oliver Leki

Gemäß Geschäftsverteilungsplan:

• Vertretung des 1. Vizepräsidenten DFL gemäß 
Geschäftsverteilungsplan

• Schiedsgerichtsverfahren gemäß DFB-Satzung

• Projekt Zukunft

Vizepräsident DFL

Steffen Schneekloth

Gemäß Geschäftsverteilungsplan:

• Grundsatzfragen Spielklassen-Struktur (3. Liga, 
Regionalligen)

• Themen, welche die 2. Liga betreffen, Schnitt-
stelle 2. Liga/3. Liga

• Dem Schatzmeister nach Satzung und Finanz-
ordnung ausdrücklich zugewiesene Aufgaben

• Wirtschaftsprüfung und Jahresabschluss

• Zusammenarbeit Prüfungsausschuss

• Honorar-/Vergütungsordnung

• Schatzmeister in den Stiftungen

Gemäß Geschäftsverteilungsplan:

• Versicherungen des DFB

• Grundlagenvertrag DFB/DFL in Abstimmung mit 
den fachlich zuständigen Präsidiumsmitgliedern

• Vertretung im politischen Raum in Steuer- und 
Finanzfragen

1. Vizepräsident Amateure/ 
Regional- und Landesverbände

Ronny Zimmermann

Gemäß Satzung:

• Mitglied im haftenden Vorstand; Vorstand gemäß 
§ 26 BGB

• Mitglied Gesellschafterversammlungen in DFB- 
Tochtergesellschaften

• Vertretung des Amateurfußballs

• Grundsatzangelegenheiten der Regional- und 
Landesverbände (Einberufung und Leitung der 
Konferenz der Verbandspräsidenten)

• Angelegenheiten der Frauen-Nationalmann-
schaft im Vertretungsfall für den Präsidenten

Gemäß Geschäftsverteilungsplan:

• Delegationsleiter U 21-Nationalmannschaft

• Schiedsrichterwesen

• Schiri GmbH

• Gewaltprävention im Amateurfußball

1. Vizepräsident DFL

Hans-Joachim Watzke

Gemäß Satzung:

• Mitglied im haftenden Vorstand; Vorstand gemäß 
§ 26 BGB

• Mitglied Gesellschafterversammlungen in DFB- 
Tochtergesellschaften

• Angelegenheiten der A-Nationalmannschaft im 
Vertretungsfall für den Präsidenten

Gemäß Geschäftsverteilungsplan:

• Vertretung des professionellen Fußballs im DFB- 
Präsidium

• Grundsatzfragen DFB/DFL
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• Fußball-Infrastruktur

• Projekt Zukunft

• Beachsoccer

• DFB-Traditionsmannschaften

• Medizinische Kommisson

Vizepräsidentin für  
Bildung, Freizeit- und Breitenfußball

Prof. Dr. Silke Sinning

Gemäß Geschäftsverteilungsplan:

• Grundsatzfragen des Freizeit- und Breitenfuß-
balls

• Fußball für Ältere

• Gesundheitssport

• E-Football

• Bildung

• Wissenschaft

• Kinder- und Jugendschutz, Prävention sexuali-
sierter Gewalt

Vizepräsident für Sozialpolitische Aufgaben  
und DFB-Stiftungen, Satzungsfragen

Ralph-Uwe Schaffert

Gemäß Geschäftsverteilungsplan:

• Satzung und Ordnungen

• Vorsitzender Zulassungsbeschwerdeausschuss

• Koordination der Stiftungsarbeit

• Inklusion

• Kulturelle Angelegenheiten

• Ehrungen

• Benefizveranstaltungen

• Mitglied Delegation Frauen-Nationalmannschaft

Vizepräsident für  
Spielbetrieb und Fußballentwicklung

Peter Frymuth

Gemäß Geschäftsverteilungsplan:

• Spielbetrieb

• 3. Liga

• DFB-Pokal

• DFB-Masterplan Amateurfußball

• Grundsatzfragen des Jugendfußballs und der 
 Talentförderung, soweit sie die Lizenzligen be-
treffen

• Frauen- und Mädchenfußball, soweit es die 
 Lizenzligen betrifft/Entwicklung von Frauen- 
und Mädchenfußball in den Vereinen der DFL

• Anti-Doping, soweit es die Lizenzligen betrifft

Vizepräsidentin für  
Frauen- und Mädchenfußball

Sabine Mammitzsch

Gemäß Geschäftsverteilungsplan:

• Grundsatzfragen des Frauen- und Mädchenfuß-
balls

• Spielbetrieb (Frauen-Bundesliga, 2. Bundesliga, 
DFB-Pokal, Länderpokal, B-Juniorinnen-Bundes-
liga, Deutsche Meisterschaft Ü 35-Frauen, Futsal- 
Wettbewerbe weiblich)

• Entwicklungsprogramme Mädchenfußball

• Grundsatzfragen Talentförderung Juniorinnen

• Frauen-/Juniorinnen-Nationalmannschaften

• Delegationsleiterin Frauen-Nationalmannschaft

• Vertretung in internationalen Gremien (speziell 
bei Fragen des Frauen- und Mädchenfußballs)

Vizepräsidentin für  
Gleichstellung und Diversität

Célia Šašić

Gemäß Geschäftsverteilungsplan:

• Diversität

• Anti-Diskriminierung

• Integration (u. a. Zusammenarbeit mit dem Inte-
grationsbeauftragten)

• Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte

Vizepräsident für Jugendfußball

Hermann Winkler

Gemäß Geschäftsverteilungsplan:

• Grundsatzfragen des Jugendfußballs und de r 
 Talentförderung

• Delegationsleiter Junioren-Nationalmannschaf-
ten (U 15 – U 19)

• Junioren-Bundesligen

• Schulfußball
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Eine finale Terminierung der Qualifikationsrunden 
und die U 17-Frauen-Europameisterschaft erfolgt 
durch die Europäische Fußball-Union voraussicht-
lich im April/Mai 2022.

Von Seiten der FIFA wurde festgelegt, dass die U 17- 
Frauen-Weltmeisterschaft vom 11. bis 30. Oktober 
2022 in Indien stattfinden wird. Aufgrund der Tat-
sache, dass für die Weltmeisterschaft der Jahrgang 
2005 spielberechtigt ist, wird das Turnier in den 
 Planungen des Spielbetriebs der B-Juniorinnen- 
Bundesliga der Saison 2022/2023 (spielberechtigt 
sind Spielerinnen der Jahrgänge 2006 bis 2008) 
 keine Berücksichtigung finden.

Der Rahmenterminkalender der Frauen wurde vom 
DFB-Präsidium bereits am 9. Dezember 2021 verab-
schiedet. Da die Termine der Juniorinnen-Auswahl-
mannschaften erst später feststanden, konnte der 
Rahmenspielplan für die B-Juniorinnen-Bundesliga 
erst im Nachgang finalisiert werden.

DFB-ZENTRALVERWALTUNG

Die Zentralverwaltung des Deutschen Fußball-Bundes 
ist unter folgender neuer Postanschrift zu erreichen:

DFB-Campus, Kennedyallee 274, 60528 Frankfurt/
Main.

• Ehrenamts-Förderung, -Erhaltung und -Anerken-
nung

• Mitgliedergewinnung

• Vereinsberatung

• Qualifizierung

• Sportschulen

• Futsal

Vizepräsident für Rechtsangelegenheiten

Thomas Bergmann

Gemäß Geschäftsverteilungsplan:

• Allgemeine Rechtsangelegenheiten, Verwaltungs-
beschwerden

• Rechtsorgane

• Stellvertretender Vorsitzender des Zulassungs-
beschwerdeausschusses

• Anti-Doping

Rahmenterminkalender der 
 Juniorinnen
Das Präsidium des Deutschen Fußball-Bundes hat 
den Rahmenterminkalender der Juniorinnen für die 
Saison 2022/2023 verabschiedet, der unter ande-
rem den Rahmenspielplan der kommenden Saison 
in der B-Juniorinnen-Bundesliga beinhaltet. Danach 
startet die Staffel Nord/Nordost am 3. September 
2022, die Staffeln Süd und West/Südwest eine 
 Woche später am 10. September 2022.

Am 3. Dezember 2022 (Staffel Süd) und am 10. De-
zember 2022 (Staffeln West/Südwest und Nord/
Nordost) steht für die Mannschaften der letzte 
 Bundesliga-Spieltag vor der Winterpause an, ehe 
die Spielzeit am 4. März 2023 fortgesetzt wird.  
Der  letzte Spieltag der B-Juniorinnen-Bundesliga 
 findet am 21. Mai 2023 und das Finale am 17. Juni 
2023 statt.

In Abstimmung mit den Staffelleitungen wurde be-
schlossen, Spieltagsansetzungen in den jeweiligen 
Staffeln individuell zu handhaben, sofern dies für 
eine Umsetzung des Rahmenspielplans als sinnvoll 
erachtet wird. Dementsprechend wurde der Rahmen-
spielplan mit den Staffelleitungen erstellt.

Die Saison 2022/2023 wird geprägt von den U 17- 
Frauen-Wettbewerben der UEFA, die den Spiel-
betrieb der B-Juniorinnen-Bundesliga beeinflussen: 
1. Qualifikationsrunde zur UEFA-U 17-Frauen-EM 
(Reisezeitraum 3. – 14.10.2022), 2. Qualifikations-
runde zur UEFA-U 17-Frauen-EM (Reisezeitraum  
17. – 29.3.2023), UEFA-U 17-Frauen-Europameister-
schaft in Estland (Turnierzeitraum 2. – 15. Mai 2023). 


